
8 VORWORT.

Exposition im Auge haltend, uns die völlig freie W ahl der
Stücke aus ihren reichen Lagern überliessen.

War nun das Materiale für die Ausstellung beschafft, so
galt es, bewährte Kräfte für dessen Bearbeitung zu finden,
und da reiht sich denn an das eben Gesagte eine neue Liste
von Persönlichkeiten, die sich um unser Werk verdient ge¬
macht haben.

An der Herstellung des Kataloges wirkte in erster Linie
der k. u. k. Generalconsul Herr E. v. Kuczynski mit, der
sich während eines langjährigen Aufenthaltes in Persien,
Indien und der Levante eine gründliche Kenntniss dieses
wenig gepflegten Studiengebietes aneignete und dem die so
schwierige Classificirung der modernen Teppiche und die Ab¬
fassung einer Reihe von Monographien für den Katalog oblag.

Den aufopfernden Bemühungen des Custos-Adjuncten
Herrn Alois Riegl, dem bekannten Autor des vor Kurzem
erschienenen Werkes über altorientalische Teppiche, ver¬
danken wir die kunsttechnische Beschreibung sämmtlicher
exponirten Objecte.

Die Arbeiten des Kataloges wurden ferner in ganz
wesentlichem Masse durch die Mitwirkung des k. u. k. Vice-
Consuls Herrn v. Rakowsky gefördert, der, eben aus Persien
heimgekehrt, uns mit seinen dortselbst erworbenen Special¬
kenntnissen über persische Teppiche berathend zur Seite stand.

Mit grossem Dank erwähnen wir des Leiters des Dessi-
nirungs-Ateliers der Firma Philipp Haas & Söhne, Herrn
Costamania, welcher die einzelnen Teppicharten auf ihre
Gewebe- und Knüpfungsart prüfte — eine mühevolle Arbeit,
deren Ergebniss, abgesehen von ihrem directen Werth, uns
auch manchen Behelf für die Bestimmung der Teppiche gab.

Für die bei Abfassung des Kataloges uns zu theil ge¬
wordene Mitwirkung sind wir weiters verpflichtet den Herren:

S. Bing in Paris; k. u. k. Ministerresident Carl Ritter
von Boleslawski in Tanger; George Campbell, Secretär der


